
 
 
 

 
 
 
 

4. Nachtrag 
 

zur 
 

ZIELVEREINBARUNG 2005-2008 
 
 
 
 
 
 
 
 

gemäß § 1 Abs. 3 des Niedersächsischen Hochschulgesetzes 
(in der Fassung vom 26.02.2007, geändert am 13.09.2007) 

 
 
 

zwischen 
 
 
 

dem Niedersächsischen Ministerium für Wissenschaft und Kultur, 
 

 - im Folgenden: MWK - 
 
 
 

und 
 
 
 

der Universität Hannover, vertreten durch den Präsidenten 
 

 - im Folgenden: Hochschule -. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Das MWK und die Hochschule vereinbaren, die am 24.06.2005 geschlossene Zielvereinbarung 2005-2008, 
ergänzt durch den 1. Nachtrag vom 07.12.2005, den 2. Nachtrag vom 02.11.2006 und den 3. Nachtrag vom 
29.11.2007 wie folgt zu verändern: 
 
 
1. Folgende Planungen werden im Abschnitt A.2 ergänzt/geändert: 
 
Die Hochschule plant, folgende konsekutive Studiengänge einzurichten: 
 
 
Studiengang / Abschluss 

 
Lehreinheit 

 
Beginn 

geplante jährliche 
Aufnahmekapazität 

Landschaftswissenschaften / M. Sc.1 Geographie WS 09/10 30 
Internet Technologies and Information 
Systems / M. Sc. – PhD2

Informatik WS 09/10  

1 Verschiebung des ursprünglich vorgesehenen Beginns wegen Verzögerungen im Planungsprozess um ein Jahr. 
2 Der Studiengang „Internet Technologies and Information Systems“ soll als gemeinsamer M.Sc.-PhD-Studiengang der Hochschulen TU 
Braunschweig, TU Clausthal, Universität Göttingen und Universität Hannover und eingerichtet werden. Eine Förderung im Rahmen des 
"Niedersächsischen Promotionsprogramms" (Ausschreibung vom 21.12.2007, Az. 22B.2 - 78904-63) wird angestrebt. Die Einrichtung 
erfolgt als Modellstudiengang vorbehaltlich der positiven Begutachtung durch die Wissenschaftliche Kommission Niedersachsen; 
voraussichtlicher Beginn zum WS 2009/10. 
 
 
Die Hochschule plant, folgenden weiterbildenden Studiengang einzurichten: 
 
 
Studiengang / Abschluss 

 
Lehreinheit 

 
Beginn 

geplante jährliche 
Aufnahmekapazität 

Water Resources and Environmental 
Management / M. Sc. 

Bauingenieurwesen WS 09/10 30 

 
Die Hochschule stellt die Abstimmung der Studieninhalte und des Lehrangebots im Rahmen der NTH sicher 
und wird das MWK vor der förmlichen Einleitung der Akkreditierungsverfahren beteiligen. 
 
Die Planungen für den Studiengang Comparative Studies in Culture, History and Society / M. A. (ursprünglich 
geplanter Beginn WS 2008/09) werden eingestellt.  
 
 
2. Abschnitt B.1 wird wie folgt ergänzt: 
 
Die Hochschule stellt auch weiterhin die bedarfsgerechte Durchführung der Zugangsprüfung nach beruflicher 
Vorbildung in dem bisherigen Umfang sicher (§ 18 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 NHG in Verbindung mit der Verordnung des 
Kultusministeriums über den Erwerb der fachbezogenen Hochschulzugangsberechtigung durch Prüfung). 
 
Der Hochschule werden letztmalig zur Abschlussfinanzierung der Maßnahme 32.000 Euro zugewiesen. Dies 
wird dadurch begründet, dass die Hochschule die Medizinische Hochschule Hannover und die Tierärztliche 
Hochschule Hannover bei der Organisation und der Durchführung des Allgemeinen Teils der Zugangsprüfung 
unterstützt. 
 
Die Hochschule führt auf Basis einer Externenprüfungsordnung, die der Genehmigung des MWK bedarf, in 
Zusammenarbeit mit der GISMA  Externenprüfungen für die bereits durch die Purdue University akkreditierten 
Studiengänge MBA Vollzeitprogramm und Executive MBA durch. Die Hochschule verpflichtet sich, etwaige 
weitere Weiterbildungsprogramme, die nicht bereits über Purdue akkreditiert sind, vor Zulassung von externen 
Prüflingen entsprechend § 6 NHG akkreditieren zu lassen. 
 
Die "Zentrale Evaluations- und Akkreditierungsagentur Hannover, ZEvA" wurde mit Kabinettsbeschluss vom 
10.06.2008 als Stiftung bürgerlichen Rechts eingerichtet (Nds. MBl. Nr. 37/2008 vom 01.10.2008). Das Nähere 
regelt die Stiftungssatzung. Zur Personalgestellung und Überlassung von Räumlichkeiten, Inventar und 
Bewirtschaftungskosten treffen die Hochschule und die ZEvA vertragliche Vereinbarungen. Die Satzung der 
Hochschule zur ZEvA vom 28.06.2008 wird mit Einsetzung bzw. Arbeitsaufnahme der Stiftungsorgane 
aufgehoben. 

 - 2 -



3. Abschnitt B.1.1 wird wie folgt ergänzt: 
 
Zum aktuellen Studienangebot mit Aufnahmekapazitäten 2008/2009 je Studiengang (Stichtag: 01.02.2008; 
Berechnung inklusive Berücksichtigung der kapazitätserweiternden Maßnahmen des Hochschulpaktes) siehe 
Anlage 1. 
 
 
4. Abschnitt B.1.1.1 wird wie folgt ergänzt: 
 
Die Hochschule richtet folgenden grundständigen, akkreditierten Studiengang ein:  
 
 
Studiengang / Abschluss 

 
Lehreinheit 

 
Beginn 

 
CNW 

jährliche 
Aufnahmekapazität 

Geographie / B. Sc./B. A. Geographie WS 08/09 2,4 81 
 
Die Hochschule richtet folgende grundständige bzw. konsekutive Studiengänge ein, für die eine Nachfrist für die 
Akkreditierungen bis zum 31.03.2009 gemäß § 6 Abs. 2 Satz 3 NHG vereinbart wird:  
 
 
Studiengang / Abschluss 

 
Lehreinheit 

 
Beginn 

 
CNW 

jährliche 
Aufnahmekapazität 

Religion im kulturellen Kontext / M. A. Religionswiss. WS 08/09 1,2 30 
Architektur / B. Sc. Architektur WS 08/09 3,84 127 
Sonderpädagogik und 
Rehabilitationswissenschaften / M. A.1

Erziehungswiss. WS 08/09 1,36 30 

1 Ursprüngliche Planung unter dem Arbeitstitel „Außerschulische Sonderpädagogik / M. A.“ 
 
Für den im 3. Nachtrag aufgeführten Studiengang „Deutsche Literaturwissenschaft / M. A.“ wird die Erfüllung 
der durch die ZEvA formulierten Auflagen bis zum 30.09.2008 nachgewiesen. 
 
Die Hochschule richtet folgende grundständige bzw. konsekutive, akkreditierte Studiengänge ein: 
 
 
Studiengang / Abschluss 

 
Lehreinheit 

 
Beginn 

 
CNW

jährliche 
Aufnahme
kapazität 

Geodäsie und Geoinformatik / M. Sc. Geodäsie WS 08/09 1,68 65 
Politikwissenschaft / M. A. Politikwissenschaft WS 08/09 1,0 30 
Optische Technologien / M. Sc. Maschinenbau WS 08/09 1,74 31 
Nanotechnologie / B. Sc. Physik WS 08/09 3,64 30 
Anglistik / M. Ed. (LbS) 1 Anglistik WS 08/09 1,45 2 
Holztechnik / M. Ed. (LbS) 1 Arbeitstechnik  WS 08/09 1,65 21 
Bautechnik / M. Ed. (LbS) 1 Arbeitstechnik  WS 08/09 1,65 10 
Farbtechnik und Raumtechnik / M. Ed. (LbS) 1 Arbeitstechnik  WS 08/09 1,65 13 
Biologie / M. Ed. (LbS) 1 Biologie WS 08/09 2,1 4 
Chemie / M. Ed. (LbS) 1 Chemie WS 08/09 2,1 3 
Elektrotechnik / M. Ed. (LbS) 1 Elektrotechnik  WS 08/09 1,65 5 
Germanistik / M. Ed. (LbS) 1 Germanistik  WS 08/09 1,45 5 
Metalltechnik / M. Ed. (LbS) 1 Maschinenbau WS 08/09 1,65 11 
Mathematik / M. Ed. (LbS) 1 Mathematik  WS 08/09 1,45 8 
Physik / M. Ed. (LbS) 1 Physik  WS 08/09 2,1 2 
Politik / M. Ed. (LbS) 1 Politik  WS 08/09 1,2 2 
Ev. Religion / M. Ed. (LbS) 1 Ev. Theologie WS 08/09 1,45 1 
Kath. Religion / M. Ed. (LbS) 1 Kath. Theologie  WS 08/09 1,45 1 
Sport / M. Ed. (LbS) 1 Sport  WS 08/09 2,5 2 
Germanistik / M. Ed. (LSo)1 Germanistik  WS 08/09 1,45 5 
Mathematik / M. Ed. (LSo)1 Mathematik  WS 08/09 1,45 5 
Ev. Religion / M. Ed. (LSo)1 Ev. Theologie  WS 08/09 1,45 1 
Kath. Religion / M. Ed. (LSo)1 Kath. Theologie  WS 08/09 1,45 1 
Kunst / M. Ed. (LSo)1 Kunst  WS 08/09 2,85 9 
Sport / M. Ed. (LSo)1 Sport  WS 08/09 2,5 2 
Sachunterricht / M. Ed. (LSo)1 Sachunterricht WS 08/09 2,1 13 

1 Einführung gemäß Vereinbarung über die Umstellung von Staatsexamensstudiengängen auf Bachelor-/Masterstrukturen im Lehramt vom 
29./30.01.2004. Studienbegleitende Akkreditierung. 
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Die Hochschule richtet folgende konsekutive Studiengänge ein, für die eine Nachfrist für die Akkreditierungen 
bis zum 30.09.2009 gemäß § 6 Abs. 2 Satz 3 NHG vereinbart wird:  
 
 
Studiengang / Abschluss 

 
Lehreinheit 

 
Beginn 

 
CNW

jährliche 
Aufnahme
kapazität 

Sozial-/Sonderpädagogik / M. Ed. (LbS) 1 Berufspädagogik WS 08/09 1,2 3 
Ökotrophologie / M. Ed. (LbS) 1 Lebensmittelwissenschaften  WS 08/09 2,15 11 
Lebensmittelwissenschaften / M. Ed. (LbS) 1 Lebensmittelwissenschaften  WS 08/09 2,15 11 

1 Einführung gemäß Vereinbarung über die Umstellung von Staatsexamensstudiengängen auf Bachelor-/Masterstrukturen im Lehramt vom 
29./30.01.2004. Studienbegleitende Akkreditierung. 
 
Die Hochschule richtet folgende weiterführende Studiengänge ein: 
 
 
Studiengang / Abschluss 

 
Lehreinheit 

 
Beginn 

 
CNW

* 

jährliche 
Aufnahme
kapazität 

Chemie / Zertifikat (3. Fach LG) Chemie WS 08/09 - 1 
Darstellendes Spiel / Zertifikat (3. Fach LG) Germanistik WS 08/09 - 1 
Deutsch / Zertifikat (3. Fach LG) Germanistik WS 08/09 - 1 
Englisch / Zertifikat (3. Fach LG) Anglistik WS 08/09 - 1 
Ev. Religion / Zertifikat (3. Fach LG) Ev. Theologie WS 08/09 - 1 
Kath. Religion / Zertifikat (3. Fach LG) Kath. Theologie WS 08/09 - 1 
Mathematik / Zertifikat (3. Fach LG) Mathematik WS 08/09 - 1 
Philosophie / Zertifikat (3. Fach LG) Philosophie WS 08/09 - 1 
Physik / Zertifikat (3. Fach LG) Physik WS 08/09 - 1 
Sport / Zertifikat (3. Fach LG) Sport WS 08/09 - 1 

* nicht kapazitätswirksam 
 
Diese Studiengänge ersetzen die bisher über die PVO-Lehr-I geregelten Ergänzungsfächer im Lehramt an 
Gymnasien für Absolventinnen und Absolventen mit Staatsexamen bzw. M.Ed. für das Lehramt an Gymnasien 
sowie Studierende des Masterstudiengangs Lehramt an Gymnasien. Sie umfassen für das jeweilige Fach die 
fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Module des Fächerübergreifenden Bachelorstudiengangs und des 
Masterstudiengangs Lehramt an Gymnasien und sind nicht gesondert zu akkreditieren, sofern das jeweilige 
Fach bereits erfolgreich als Teil des Fächerübergreifenden Bachelorstudiengangs und des Masterstudiengangs 
Lehramt an Gymnasien akkreditiert worden ist. 
 
Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums wird ein Zertifikat ausgestellt, das zur Lehrbefähigung in einem 
3. Unterrichtsfach durch das Kultusministerium anerkannt wird. Ein akademischer Grad wird nicht vergeben. Für 
die Studiengänge sind Entgelte gemäß § 13 Abs. 3 NHG nach einer Entgeltordnung zu entrichten. 
 
Die Hochschule schließt folgende Studiengänge: 
 
 
Studiengang / Abschluss 

 
Lehreinheit 

letztmalige 
Aufnahme von 
Studienanfängern 

auslaufende Betreuung 
bis einschließlich 

Architektur / Diplom Architektur WS 2007/08 SS 2014  
Metalltechnik / M. Sc. (T.E.)1 Maschinenbau WS 2007/08 SS 2010 
Elektrotechnik / M. Sc. (T.E.) 1 Elektrotechnik WS 2007/08 SS 2010 
Angewandte Informatik / M. Sc. 
(T.E.) 1

Informatik WS 2007/08 SS 2010 

Berufs- und Wirtschaftspädagogik / 
M. Sc. (T.E.) 1

Erziehungswiss. WS 2007/08 SS 2010 

Ev. Religion / M. Sc. (T.E.) 1 Ev. Theologie WS 2007/08 SS 2010 
Kath. Religion / M. Sc. (T.E.) 1 Kath. Theologie WS 2007/08 SS 2010 
Politik / M. Sc. (T.E.) 1 Politik WS 2007/08 SS 2010 
Sport / M. Sc. (T.E.) 1 Sport WS 2007/08 SS 2010 
Sozialpädagogik/Sonderpädagogik 
/ M. Sc. (T.E.) 1

Berufspädagogik WS 2007/08 SS 2010 

1 Planmäßige Schließung des Studiengangs „Master of Science in Technical Education“ im Zuge der Umstrukturierung gemäß der 
Änderung der Vereinbarung über die Umstellung von Staatsexamensstudiengängen auf Bachelor-/Masterstrukturen im Lehramt vom 
02.11./10.11.2005 (Az. 22 C – 74534 -17 -1), Ziffer 6. 
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Umsetzung des Hochschulpaktes 2020 
 
1. Ausfinanzierung der Kapazitätserweiterung des Studienjahrs 2007/08 
 
Die im 3. Nachtrag vom 29.11.2007 für 2008 in Aussicht gestellten Mittel für die im Studienjahr 2007/08 erfolgte 
Erweiterung der Aufnahmekapazität in ausgelasteten grundständigen Studiengängen (2. Rate der 
Ausfinanzierung) werden in 2008 in Höhe von 217.000 Euro zur Verfügung gestellt. 
 
 
2. Kapazitätserweiterung in ausgelasteten grundständigen Studiengängen 
 
a.) Weiterführen von Maßnahmen des Studienjahrs 2007/08 („Durchschreiber“) 
Die im Studienjahr 2007/08 vorgenommene Erhöhung der Aufnahmekapazität in nachstehend aufgeführten 
ausgelasteten grundständigen Studiengängen wird fortgeschrieben. D.h. die Aufnahmekapazität bleibt in diesen 
Studiengängen ausgeweitet und die Hochschule wird dementsprechend auch im Studienjahr 2008/09 (WS 
2008/09 und SS09) die Aufnahmekapazität vor Berücksichtigung eines Schwundausgleichsfaktors gegenüber 
der Kapazitätsberechnung 2008/09 (Berechnung ohne Berücksichtigung der kapazitätserweiternden 
Maßnahmen) so erhöhen, dass erneut ein Anstieg der Zahl der Studienanfängerinnen und -anfänger im  
1. Hochschulsemester (1. HS) um die nachfolgend genannten Zahlen erreicht werden kann. 
 
Studiengang / Abschluss zusätzl. 

Studien-
anfänger 

 

resultierende 
Aufnahme-

kapazität bzw. 
Zulassungs-
zahl in ZZ-VO  

2008/09 

Pro-
Kopf-

Betrag 
(Euro) 

Mittel 
2008 

(Euro) 

Pflanzenbiotechnologie / B. Sc. 20 1 50  7.750 155.000
Landschaftsarchitektur und Umweltplanung / B. Sc. 10 84  7.750 77.500
Summe 30  232.500
1 Die 20 zusätzlichen Studienanfänger im Studiengang „Pflanzenbiotechnologie / B.Sc.“ werden einmalig (d.h. über vier Jahre im Sinne des 
Hochschulpakts) finanziert. In den Folgejahren können max. 10 zusätzliche Studienanfänger als „Durchschreiber“ berücksichtigt werden. 
Die Hochschule wird ihre Aufnahmekapazität ohne Hochschulpakt in diesem Studiengang auf mindestens 40 anpassen. 
 
b.) Neue Maßnahmen im Studienjahr 2008/09  
Die Hochschule wird im Studienjahr 2008/09 die Aufnahmekapazität vor Berücksichtigung eines 
Schwundausgleichsfaktors in nachstehenden, ausgelasteten grundständigen Studiengängen gegenüber der 
Kapazitätsberechnung 2008/09 (Berechnung ohne Berücksichtigung der kapazitätserweiternden Maßnahmen) 
so erhöhen, dass ein Anstieg der Zahl der Studienanfängerinnen und -anfänger im 1. HS um die nachfolgend 
genannten Zahlen erreicht werden kann. 
 
Studiengang / Abschluss zusätzl. 

Studien-
anfänger 

(ggf. 
Fachfälle) 

resultierende 
Aufnahme-

kapazität bzw. 
Zulassungs-
zahl in ZZ-VO 

2008/09 

Pro-
Kopf-

Betrag 
(Euro) 

 
Mittel  
2008 

(Euro) 

Maschinenbau / B. Sc. 
Produktion und Logistik / B. Sc. 

insgesamt 
60

117 
72  

7.750 465.000

Life Science / B. Sc. 20 45  6.200 124.000
Wirtschaftsingenieur / B. Sc. 20 130  4.650 93.000
Mathematik / 2-Fach-Bachelor 5 (10) 65  1.000 10.000
Physik / 2-Fach-Bachelor 5 (10) 15  1.000 10.000
Sport / 2-Fach-Bachelor 5 (10) 27  1.500 15.000
Sonderpädagogik / B. A. 10 (20) 97  1.600 32.000
Summe 125  749.000
 
 
Die „Mittel 2008 (Euro)“ werden zur Ausfinanzierung der unter a.) und b.) genannten Kapazitätserweiterung 
vorbehaltlich der Zustimmung durch den Haushaltsgesetzgeber auch für die Jahre 2009 bis 2011 in gleicher 
Höhe in Aussicht gestellt, da die zusätzlichen Studienanfängerinnen und -anfänger im 1. HS eines Jahres für 
insgesamt vier Jahre finanziert werden.  
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